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Jahreschronik

vom 1. Oktober 1961 bis 30. September 1962

OKTOBER
1. Auf Einladung der Technischen Gesellschaft spricht Großratspräsident Robert Rei¬

mann über das Technikum Brugg-Windisch.
6. Kammermusikabend der Orchestergesellschaft Baden: Das Piraccin-Stucki-Quartett

spielt Werke von Beethoven, Mozart und Debussy.
7. 6. Schweizerische Spiegelschleifer-Astroamateur-Tagung.
8. Gemeinderatswahlen in Wettingen. Es sind gewählt im ersten Wahlgang: Dr. iur.

A. Keller (neu), Anton Käppeli, Alfons Egloff, Wilhelm Hartmeier und Albert
Bopp (alle bisher).

14. Bazar für die neuerstellte Alterssiedlung «Birkenhof» Wettingen.
14. Kurtheater: Zum Beginn der Winterspielzeit tritt die Schauspieltruppe Zürich mit

Shakespeares Lustspiel «Viel Lärm um nichts» auf. In den Hauptrollen: Maria
Becker und Will Quadflieg.

20. Sinfonie-Konzert im Kursaal: Das Winterthurer Stadtorchester unter der Leitung
von Dr. Robert Wagner spielt Werke von Beethoven, Prokofieff und Mozart.
Solist: Karl Engel, Klavier.

22. Ammann- und Vizeammannwahl in Baden: Als Stadtammann wird bestätigt
Max Müller, als Vizeammann neu gewählt Dr. J. Binder für den zurückgetretenen
Dr. iur. J. Suter.

22. Zweiter Wahlgang in Wettingen: Es werden neu in den Gemeinderat gewählt
Dr. Lothar Hess und Gottfried Balsiger.

24. Die Staatsbürger Baden laden ein zu einem Vortrag von E. G Schwarzenbach über:
«Die Wandlungen im schwarzen Afrika».

24. Gemäldeausstellung Aldo Oneta im Foyer des Kurtheaters.
24. fDr. Robert Keller, 74jährig.
27. Galerie Rauch: Gemälde-Ausstellung Rolando Paolicchi.
28. Gemälde-Ausstellung Charles Egli im Rathaussaal Wettingen.
28. Pro Argovia: «Der Aargau heute». Unter der Leitung von E. Bruggisser und Oskar

Birchmeier spielen junge Musiker Werke von Ricciotti, Armin Schibier, Hermann
Keller und Domenico Cimarosa.

29. Das Salzburger Marionettentheater, Direktion Prof. Hermann Aicher, gastiert mit
der «Zauberflöte» in Baden.

Anfangs Oktober kann die 2. Etappe der Badener Verkehrssanierung (Unterführung am
Bahnhof Südkopf) begonnen werden.
Prächtiges Herbstwetter im Oktober.

NOVEMBER
3. Gemälde-Ausstellung Ellen de Tombay im Foyer des Kursaales.
4. Ein alter Brauch kommt wieder zu Ehren: Badener Kinder durchziehen die Stra¬

ßen der Stadt mit selbstgemachten Räbeliechtli.
5. Ammann- und Vizeammannwahl in Wettingen: neuer Gemeindeammann Dr. iur.

L. Hess; neuer Vizeammann Dr. iur. A. Keller.
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7. Sinfonie-Konzert der Orchestergesellschaft Baden unter der Leitung von Robert
Blum. Solistin Heidy Schultze, Sopran.

17. Sinfonie-Konzert des Konzertfonds. Unter der Leitung von Räto Tschupp werden
Werke von Beethoven, Mozart und Willy Burkhard gespielt. Solist: Hans Rudolf
Stalder, Klarinette.

17. Vortragszyklus über Elternschulung. Dr. W. Wydler, Buchs, spricht zum Thema:
«Warum Elternschulung?»

18. Prof. Eugen Wiedemann, Baden, erhält in Würdigung seiner hervorragenden Lei¬

stungen als Konstrukteur im Elektro-Maschinenbau die Doktorwürde honoris causa
der ETH.

21. Galerie Rauch: Ausstellung Tonio Frasson.
22. Die Aarauer Kantonsschüler spielen: «Miles gloriosus» von Titus Maccius Plautus

(gest. 184 v.Chr.).
24. Auf dem Areal der neuen Kantonsschule Baden werden die Aushubarbeiten mit

kleiner Verspätung begonnen.
26. Gastspiel des Burgtheaters Wien: «Der Färber und sein Zwillingsbruder», Komö¬

die mit Musik von Johann Nestroy, mit Josef Meinrad.
Das Wetter im November ist trocken und mild.

DEZEMBER
1. Im Schöße der NHG spricht Dr. Hans Frey über: «Die Überfremdung der

Schweiz.»
2. Gedächtnisausstellung Stefan Eless im Studio des Kurtheaters.
2. Duo-Abend in Wettingen: Marlis Metzler, Violine, und Lotte Gautschi, Klavier,

spielen Werke von Händel, Hindemith, Debussy und Beethoven.
5. Dr. Erich Tilgenkamp, Zürich, kommentiert seinen Farbfilm «Vom Mittelmeer

zum Tschad». (Staatsbürger)
7. Einwohnergemeindeversammlung Baden: Der Souverän stimmt dem Projektie¬

rungskredit für die Neugestaltung des Bahnhofplatzes zu.
7. Gastspiel des Konstanzer Stadttheaters: «Das Kätchen von Heilbronn», Schauspiel

von Heinrich Kleist. In den Hauptrollen Sibylle Dochtermann und Robert Casa-

piccola.
9. Weihnachtsmusik in der Klosterkirche: Unter der Leitung.von Karl Grenacher

singt der Wettinger Kammerchor die «Weihnachtsgedichte» von Hugo Distler.
14. Einwohnergemeindeversammlung Ennetbaden: Bewilligt werden 1,6 Millionen

Franken für Schulhaus- und Turnhallenbau.
16. Kath. Kirchgemeindeversammlung Baden: Die Kirchensteuer verbleibt weiterhin

bei 25 Prozent.
20. Gastspiel des Schauspielhauses Zürich: Dinah Hinz und Gert Westphal spielen

die Hauptrollen in Ibsens «Nora». Bühnenbild von Toni Businger.
22. f Direktor Alfred Engler, 66jährig.
26. Das Hamburger Cabaret: Die Schiedsrichter, gastiert mit seinem Programm «Volk

ans Dessert» im Kornhaus.
29. t Otto Bölsterli, Architekt, 88jährig.
31. Die Komödie Basel gastiert mit «Frau Warrens Gewerbe» von B. Shaw im Kur¬

theater.
Das Wetter: Wechselvoller Dezember mit 15 Grad Wärme und 10 Grad Kälte.

83



Statistik 1961

Zivilstandsamt: Geburten: in Baden 913 (auswärts 65) Total 978 (I960: 787)*
Trauungen: in Baden 140 (auswärts 110) Total 250 (I960: 214)
Todesfälle: in Baden 245 (auswärts 49) Total 294 (I960: 253)**
* Eltern in Baden wohnhaft 214 ** in Baden wohnhaft 110

Kurtheater: Die Abrechnung für die Sommerspielzeit 1961 ergab bei 246 010
Franken Einnahmen und 293 017 Franken Ausgaben ein Defizit von
47 002 Franken. In 88 Aufführungen wurden 36 061 Besucher
gezählt.

Logiernächte Gäste
Fremdenverkehr: Badehotels (9) 126 732 13 923

Passantenhotels (16) 114 622 17 155
Sozialbäder (2) 78 531 3 689
Total 319 885 34 767

Terrassenschwimmbad: Es wurde von 228 360 Personen besucht (I960: 146 200).

JANUAR
1. Baden wird von «Frau Holle» mit einer Schneedecke von zirka 40 cm beschenkt.
2. Symbolische Niederlegung des Grenzsteines zwischen Baden und Dättwil.
3. t Josef Voser, Notar, 59jährig.
4. Konzert im reformierten Kirchgemeindehaus Baden: Luise Schlatter, Violine, und

Ernst Matter, Klavier, interpretieren Werke von Weber, Chopin, Wieniawsky und
F. Kreisler.

9- .Dr. h. c. Ernst Speiser, alt Ständerat, 72jährig.
14. Anläßlich der Pfarrwahl der reformierten Kirchgemeinde Wettingen-Neuenhof

gehen die weiblichen Pfarreiangehörigen als erste in der Region zur Urne.
16. Prof. Dr. Walter Nigg spricht auf Einladung der Staatsbürger über: «Jeremias

Gotthelf in unserer Bedrängnis».
17. Erste Abendmusik in der Klosterkirche: Karl Grenacher und Schüler des Kurses

für Kirchenmusik spielen Werke von Bach, Pachelbel, P. Müller und J. N. David.
19. Gastspiel des Stadttheaters Konstanz mit Lope de Vegas Posse in 3 Aufzügen: «Die

schlaue Susanne».
22. Berliner Operngastspiel mit Mozarts «Don Giovanni». Leitung: Ernst-Günther

Scherzer.
25. Im Schöße der Gesellschaft der Biedermeier spricht Dr. Werner Weber, Feuilleton¬

redaktor der NZZ: «Zur deutschen Lyrik der Gegenwart».
27. Konzert der Wettinger Musikfreunde mit Werken von Pergolesi, Hindemith und

Mozart.
29. t Henry Mercier, Geschichtsforscher, 89jährig.
30. / 4. Februar Im Kornhaus gastiert das Cabaret Rüeblisaft mit dem Programm:

«Am besten nichts Neues».
30. Dr. F.Tank, ETH, referiert über das Thema: «Was das Elektron erzählt». (Tech¬

nische Ges.)

Der Januar ist launisch. Schnee, milde Winde und bissige Kälte wechseln miteinander.
Durch den starken Schneefall zu Beginn des Monats entstehen in den Waldungen große
Schäden.
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FEBRUAR
1. Die Badener Ortsbürger ernennen Dr. P. Haberbosch und Dr. O. Mittler in Aner¬

kennung ihrer Verdienste um die Erforschung der engeren Heimat zu
Ehrenbürgern.

4. Klavierabend in Wettingen: Leonore Katsch spielt Werke von Mozart, Beethoven,
Bartok und Schumann.

6. Im Rahmen der Vortragsreihe der Staatsbürger Baden spricht Dr. Hans Fleig,
Zürich, über: «Neue Elemente der Weltpolitik».

9. Konzertfonds Baden: Drittes Konzert. Das Winterthurer Stadtorchester spielt
unter der Leitung von Ernst Schaerer Werke von Stamitz, Mozart, Copland und
Haydn. Solist: Ricardo Odnoposoff, Violine.

13. Komödie Basel: «Mein Bruder Jacques», Komödie von André Gillois, mit Johan¬

nes Heersters in der Hauptrolle.
14. «Vorwiegend heiter», heißt das neue Programm des Basler Cabaret «Gigampfi».

(Kornhaus)
21. t Theodor Zambetti, Direktor der Stadt. Werke, 67jährig.
25. Liederabend in Wettingen: Beatrice Hirzel, Sopran, singt Werke von Schubert,

Brahms, Ravel, Milhaud, Mussorgsky und H. G. Früh. Am Klavier: Walter
Ramspeck.

27. Die Biedermeier und der Filmkreis laden ein zu einem Vortrag von Dr. Martin
Schlappner, Kritiker an der NZZ, über das Thema: «Das Böse im Film».

Das Wetter: Der Temperaturrückgang in der zweiten Februarhälfte verzögert den
Vorfrühling.

MÄRZ
3. Gastspiel des Burgtheaters Wien: «Die Pariser Komödie» von W. Saroyan, mit

Johanna Matz und Attila Hörbiger.
8. f Werner Salvisberg, Ing., 63jährig.
9. Galerie Rauch: Gemäldeausstellung Werner Sommer.

18. Das Renaissance-Theater Berlin bringt Goethes «Hermann und Dorothea» zur
Aufführung. In den Titelrollen: Käthe Haack und Karl John.

20. Staatsbürger: Dr. Alexander Cachin, Sitten, referiert über: «Wallis - ein Entwick¬
lungsland».

22. Die Wettinger Gemeindestube «Birkenhof» wird eröffnet.
24. Gastspiel des Theaters in der Josefstadt Wien. Johanna von Koczian spielt die

Titelrolle in Marcel Archards Komödie: «Die aufrichtige Lügnerin».
25. Die Wettinger Musikfreunde laden ein zum Trio-Abend mit Ursula Burkhard,

Flöte, Pierre Renon, Fagott, und Simon Burkhard, Klavier. Gespielt werden
Werke von Zachow, Bach, Vivaldi, Hindemith und Beethoven.

27. Fritz Schmutziger, 80jährig.
28. Albert Räber, Baden, wird zum Großratspräsidenten gewählt
30. Sinfonie-Konzert: Unter der Leitung von Robert Blum spielt die Orchestergesell¬

schaft Baden Werke von Purcell, Haydn und Bach. Solist: Pierre Fournier, Violincello.

31. Lägernwirt Hans Huber tritt nach 40jähriger Führung des Gasthauses Lägern-
Hochwacht in den Ruhestand.

Der Monat Mätz ist extrem kalt.
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APRIL
1. Der aargauische Souverän stimmt mit großer Mehrheit für das Zustandekommen

eines Technikums in der Region Brugg. Im gleichen Zuge wird durch
Volksbeschluß auch die Grundstückgewinnsteuer gutgeheißen.

6. Letztes Konzert des Konzertfonds Baden. Unter der Leitung von Ernst Schaerer

spielt das Winterthurer Stadtorchester Werke von Brahms, Beethoven, Chopin
und Haydn. Solist: Stephan Askenase, Klavier.

7. Unter der Leitung von Dr. Oskar Spörri singen und spielen die Camerata Acade-
mica, Salzburg, und die Schola Cantorum Maris Stella das Stabat Mater von
Haydn, sowie Werke von Mozart, Bruckner, Castrucci, Gasparini, Vivaldi, Biber
und Leo Hassler.

9- t Otto Lanz, alt Oberrichter.
13. Auf Einladung der NHG spricht der stellvertretende Bürgermeister von Berlin-

Steglitz, Heinz Hoefer, über «Berlin, Schnittpunkt zweier Welten».
14. Galerie Rauch: Ausstellung von Bildern und Zeichnungen von Werner Christen

sowie Steinplastiken und Zeichnungen von Uli Schoop.
25. t Dr. Wilhelm Meyer-Hartmann, 62jährig.
28. t Hans Kellermüller, Tambourinstruktor, 72jährig.

Das Wetter im April: Im Anfang noch winterliches Schneegestöber, gegen Ende bereits
hochsommerliche Hitze.

MAI
5. Kurtheater: «Eine Frau ohne Tadel», Komödie von Pierre Bürki mit Lilian Har¬

vey in der Titelrolle.
9. Gastspiel der neuen Zürcher Kammeroper: «La Finta semplice» von Mozart, in

der Regie von G. Zeithammer.
13. Varlet - Ausstellung im Rathaussaal Wettingen.
15. Auf Einladung der Biedermeier spricht Dr. Adolf Reinle, Luzern, über «Süddeut¬

sche Barockarchitektur».
16. f Annibale Moneta, 71jährig.
16. Kurtheater: «Die Physiker» von F. Dürrenmatt, in der Regie von Kurt Horwitz.

Die Titelrollen spielen Gustav Knuth, Robert Tessen und Hans Christian Blech.
19. Schubert-Konzert zum 25. Direktionsjubiläum von Walter Zehnder in der Klo¬

sterkirche.
24. t Fritz Häusler, alt Kreisförster, 87jährig.
26. Das aargauische Kammerorchester unter der Leitung von Eugen Bruggisser spielt

frühe deutsche Barockmusik.
27. Liederabend in der Sebastianskapelle: Ruth Thalmann-Doelker, Alt, begleitet von

Hertha Thoma, singt Lieder von Cimarosa, Brahms, Lavater, Schoeck und Strauss.

27. In der kantonalen Abstimmung verwirft der Souverän mehrheitlich das Volks¬
begehren der Freien Stimmberechtigten.

29. t Mirko Gottfried Ros, alt Direktionspräsident der EMPA, 83jährig.

Kalter und frostiger Mai.
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JUNI
1. Mit 2,1 Grad Wärme die tiefste je gemessene Junitemperatur.
2. Die Idee eines Badener Jugendhauses mit Freizeitwerkstätten nimmt Gestalt an.
3. Eröffnung der Wettinger Sommerkonzerte in der Klosterkirche: Das Aida Stucki-

Quartett spielt Werke von Haydn, Schubert und Honegger.
9. Einweihungsfeier der Alterssiedlung «Birkenhof» in Wettingen.

16. Im Kornhaus gastiert das Kantonsschüler-Cabaret «Trotzdem».
17. Das Terrassenschwimmbad hält mit 10 000 Tageseintritten einen neuen Rekord.
19. Serenade auf dem Kurplatz. Paul Haemig, Flöte, André Jacot, Viola und Spiros

Thomatos spielen Werke von Leonardo de Call, Vivaldi, Beethoven, Giuliani und
Debussy.

23. Jugendfest zur Einweihung der Schulanlage «Zehntenhof» in Wettingen.
29. Gemeindeversammlung Baden: Die Stimmbürger billigen alle gemeinderätlichen

Anträge.
Gemeindeversammlung Ennetbaden: Der Souverän bewilligt eine Viertelmillion
Franken für Landerwerb zur besseren Gestaltung der Schulhaus-Bauvorhaben.

Gemeindeversammlung Wettingen: Zum Quorum fehlen 258 Stimmen.
30. Das Lehrercabaret Wettingen, zum Jugendfest eigens gegründet, wiederholt des

großen Anklanges wegen sein Programm.

Im Juni Schnee, Tropenhitze und Dürre.

JULI
1. Die Apotheke Münzel feiert ihr 125jähriges Bestehen.
1. Klosterhof Wettingen: Erste Serenade. Unter der Leitung von Karl Grenacher

spielen A. Jacot und W. Esser, Viola, A. Wenzinger und H. Müller, Viola da

Gamba, A. Guignard, Cello, H. Voerkel, Kontrabaß, und das Wettinger
Kammerorchester von Teleman die Gambensuite und das Bratschenkonzert, von Bach
das 6. Brandenburgische Konzert in B-dur.

2. Mitglieder der Spanischbrötlizunft weihen auf humorvolle Art die neue Unter¬
führung Bruggerstraße ein.

3. Einführungsabend in die Sommerspielzeit des Badener Kurtheaters. Auf dem
Spielplan des St. Galler Ensembles stehen u. a. Schillers «Räuber», «Wie es euch

gefällt» von Shakespeare, Lessings «Minna von Barnhelm» und «Woyzeck» von
Büchner. Zeitgenössische Dramen sind vertreten durch Hauptmanns «Und Pippa
tanzt», «Der trojanische Krieg findet nicht statt» von Giraudoux, «Die Ziegeninsel»

von Betti und Shaws «Der Arzt am Scheideweg». Für die Opernfreunde
wird «Der Freischütz» von Weber aufgeführt. Der traditionelle Kammertanzabend

trägt auch den Badener Ballettfreunden Rechnung. Verschiedene Lustspiele
und Operetten huldigen der leichteren Muse.

4. Zum 250. Geburtstag von Jean Jacques Rousseau spricht Prof Dr. Theo Ebneter,
Baden, zum Thema: «Natur und Staat bei Rousseau». (Ges. der Biedermeier)

4. f Josef Fröhlich, Lehrer und Prediger der Israelitischen Kultusgemeinde Baden,
86jährig.

6. Die Wettinger Stimmbürger treten zum zweiten Narrengang an.
7. Feierlicher Spatenstich am Jugendhaus Baden.
8. t Konrad Kupfer-Walti, Hotelier, 70jährig.
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AUGUST
1. Bundesfeieransprache in Baden: Großrat Max Fluri. In Wettingen: Dr. Max

Knecht. In Ennetbaden Großrat Ernst Gujer.
4. t Hans Wegmann, alt Vizeammann, Ennetbaden.

10. f Hans Buchstätter, Maler.
19. Zweite Serenade in Wettingen: Unter der Leitung von Karl Grenacher und André

Jacot singen und spielen der Seminarchor und das Seminarorchester.
22726. Gastspiel des Kellertheaters Mannheim im Kornhaus: «Geschlossene Gesell¬

schaft» von J. P. Sartre und «Fräulein Julie» von A. Strindberg. Direktion: Theodor

Dentier.
23. Ortsbürgergemeindeversammlung Baden: Für die weitere Erschließung der All¬

mend werden 136 000 Franken bewilligt. Eine Gabe von 25 000 Franken wird
für das Jugendhaus gestiftet.

30. Jugend-Forum Baden. Unter dem Patronat der Ortsbürger wird ein Streitgespräch
über das Thema: «Der Landesfeind ist unter uns» abgehalten.

Sonnig heißer August.

SEPTEMBER
1. Galerie Rauch: Ausstellung handgeschnitzter Holzmasken von Niklaus Imhof.
4. Unter dem Patronat der Biedermeier spricht und liest die lettische Dichterin und

und Dozentin der Universität Uppsala, Dr. Zenta Maurina, in der Sebastianskapelle.

20./1. Im Kornhaus gastiert das deutsche Cabaret «Die Schiedsrichter» mit dem Pro¬

gramm «1-2-3 - Wer hat den Knall?»
20. Gemeindeversammlung in Wettingen: Im dritten Anlauf folgen der gemeinderät-

lichen Aufforderung 2272 Stimmbürger und verhindern so die drohende regie-
rungsrätliche Bevormundung.

22730. Die City Baden führt unter dem Patronat des französischen Generalkonsuls
in Basel eine Elsäßer-Woche durch.

22723. Die Badener Jugend lädt zu Gunsten des Jugendhauses zum Haldenfest ein.
23. Sommerkonzerte Wettingen: Unter der Leitung von Karl Grenacher kommen drei

Bachkantaten zur Aufführung.
27. Die Badener Maske führt im Kurtheater Arthur Watkyns Komödie: «Schönes

Weekend, Mr. Bennett» auf.
28. Opernchor-Konzert im Kursaal: Chöre von Baden und Umgebung singen unter

der Leitung von Oswald Merkli Werke von Mozart, Lortzing, Mendelssohn,
Offenbach, Smetana, Gounod, Wagner, Verdi und Mascagni. Solisten: Gisela Bross,
Sopran; Paul Bruggmann, Bariton; am Flügel Rolf Steiner.

Der September ist trocken und sommerlich.
Heinz Wenzinger
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